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Der Pedibus ist eine begleitete Geh-Gemeinschaft 

und bringt unsere Volksschulkinder 

Fröhlich, gesund und sicher zu Fuß zur Schule 

 

VERHALTENSREGELN 

Der Pedibus ist ein „Autobus auf Füßen“. Die Kinder gehen zu Fuß zur Schule und zurück. 
Dabei werden sie von einer erwachsenen Person begleitet. Diese folgt einer vereinbarten 
Linie und holt die Kinder zu bestimmten Zeiten an definierten Haltestellen ab bzw. bringt sie 
dorthin zurück. Also alles wie bei einem richtigen Schulbus – nur auf Füßen statt auf Rädern. 

Damit der Pedibus reibungslos funktioniert, braucht es eine verlässliche Partnerschaft 
zwischen dem Pedibus-Team, den freiwilligen Begleitpersonen, den Eltern und den Kindern. 

Deshalb halten wir uns an diese Spielregeln: 

Die Eltern: 

• Unser Kind trifft pünktlich an der Pedibus-Haltestelle ein. Der Pedibus wartet 
nicht auf verspätete Kinder. 

• Unser Kind ist passend zum Wetter gekleidet, sodass es auch bei schlechtem 
Wetter nicht nass wird oder friert. 

• Die Verantwortung für das Kind bleibt vollumfänglich bei uns, den Eltern. Dies gilt 

insbesondere für den Weg zwischen dem Zuhause und der Pedibus-Haltestelle. 
• Ist das Kind krank oder geht aus anderen Gründen nicht wie vorgesehen mit dem 

Pedibus mit, informieren wir unbedingt rechtzeitig das Pedibus-Team: 
Telefon/SMS/Signal/WhatsApp: +43 677 6477 4038 

Die Kinder: 

• Ich warte pünktlich an der Pedibus-Haltestelle auf meinen Pedibus. 
• Ich ziehe mich so an, dass ich auch bei schlechtem Wetter nicht nass werde oder 

friere. 
• Ich höre der Pedibus-Begleitperson zu. 

• Ich gehe ruhig und schubse die anderen Kinder nicht. 

• Ich gehe in der Zweierreihe und bleibe auf dem Gehsteig, wenn einer vorhanden 
ist. 

• Ich überquere die Straße nur dann, wenn die Begleitperson es sagt. 
• Nach der Schule warte ich beim Treffpunkt meiner Pedibus-Linie. 
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Die Begleitpersonen: 

• Die Eltern vertrauen mir ihre Kinder auf der Pedibus-
Linie an. Ich bin mir dieser Verantwortung bewusst. 

Für das Verhalten der Kinder bleiben jedoch die Eltern verantwortlich. 
• Ich empfange die Kinder, die den Pedibus benützen, freundlich und schaffe für 

sie ein Klima der Sicherheit. 
• Während des freiwilligen Dienstes ist das Rauchen und der Gebrauch von 

elektronischen Geräten (außer Letzteres in Notfällen) verboten. 

• Ich halte die vereinbarten Abmarschzeiten sowie die Route ein. 
• Ich sorge dafür, dass alle Pedibus-Kinder geordnet in einer Gruppe den Schulweg 

ohne Unterbrechung auf den dafür vorgesehenen Gehsteigen bzw. 
Fahrbahnseiten zurücklegen. Straßen werden ausschließlich als Gruppe auf den – 

wenn vorhandenen – Zebrastreifen überquert. 

• Ich muss zum Überqueren der Fahrbahn eine ausreichende Lücke im 
Straßenverkehr abwarten. 

• Ich gebe die Absicht, dass die Pedibus-Kinder die Fahrbahn überqueren wollen, 
durch die Signalkelle rechtzeitig und unmissverständlich bekannt. 

• Ich darf nicht regelnd in den fließenden Verkehr eingreifen. 
• Ich bin ein Vorbild für die Pedibus-Kinder und verhalte mich entsprechend. 

• Wenn ich den für mich vorgesehenen Begleitdienst nicht antreten kann, melde 

ich das unverzüglich dem Pedibus-Team. Ebenso melde ich ebendort jegliche 
Schwierigkeiten und/oder Probleme, die während des Dienstes auftreten: 

Telefon/SMS/Signal/WhatsApp: +43 677 6477 4038 

 

 

 

 

 

 


